
DIE BAYERISCHE 
NATURSCHUTZMEDAILLE 

Die Bayerische Naturschutzmedaille wird vom 
BUND Naturschutz in Bayern e.V. (BN) seit dem 
ersten Europäischen Naturschutzjahr 1970 an 
Persönlichkeiten und Organisationen verliehen, 
die sich in herausragender Weise für den 
Natur- und Umweltschutz verdient gemacht 
haben. 
 
 
Veranstaltungsort 
Kardinal-Döpfner-Haus 
Domberg 27 
85354 Freising  
 

 
Wegbeschreibung 
Vom Bahnhofsplatz links abbiegen auf 
Bahnhofstraße. Nach ca. 350 Meter rechts auf 
Obere Domberggasse abbiegen. 
Am Domberg links abbiegen zum Kardinal-
Döpfner-Haus. 
 

Im Anschluss an die Preisverleihung findet ein 
kleiner Stehempfang statt. 
 

 

Anmeldung und Ansprechpartnerin 
 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 06.02.2018  
am besten per E-Mail oder telefonisch mit 
Angabe Ihres Namen und eventuellen 
Begleitpersonen bei: 
 
Sabine Luger 
Tel. 0941/297 20-46 
Fax 0941/297 20-32 
sabine.luger@bund-naturschutz.de 
www.bund-naturschutz.de 
 

 

VERLEIHUNG 

BAYERISCHE 
NATURSCHUTZMEDAILLE 

Freitag, 23. Februar 2018 
Kardinal-Döpfner-Haus Freising 

an Prof. Dr. Dr. h.c. Alois Heißenhuber 



EINLADUNG 
 
Der BUND Naturschutz in Bayern e.V. verleiht 
die Bayerische Naturschutzmedaille 2018 an 
 
Prof. Dr. Dr. h.c. Alois Heißenhuber 
 
 
Professor Dr. Alois Heißenhuber zählt zu den führenden 
Agrarökonomen Deutschlands, der sich schon frühzeitig 
für die nachhaltige Entwicklung des ländlichen Raumes 
eingesetzt hat.  
Er studierte Agrarwissenschaften an der Technischen 
Universität München in Weihenstephan. Nach einem 
pädagogischen Ergänzungsstudium, Referendarzeit und 
Staatsexamen ging er als Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
zurück an die Universität. Im Jahr 1989 folgte seine 
Habilitation. Von 1996 bis 2013 war Heißenhuber 
Ordinarius des Lehrstuhls für Wirtschaftslehre des 
Landbaues an der TU München. Er bekam mehrere 
Auszeichnungen verliehen so z.B.  2004 die 
Ehrendoktorwürde von der Thrakischen Universität 
Stara Zagora in Bulgarien, 2008 die Hans-Eisenmann-
Medaille, 2010 den Hans-Kudlich-Preis in Wien und 
2015 die Thünen-Medaille in Kiel. Er lebt heute im 
Landkreis Erding und ist auch nach seiner Emeritierung 
im Jahre 2013 ein vielgefragter Referent, der sich für 
eine ressourcenschonende Landwirtschaft einsetzt. 
  
Mit der Verleihung der Bayerischen Naturschutz-
medaille an Prof. Dr. Alois Heißenhuber würdigt der 
BUND Naturschutz seine großen Verdienste für eine 
nachhaltige, ressourcenschonende und bäuerliche 
Landwirtschaft.  
 
Ich freue mich, Sie zur Verleihung begrüßen zu können. 
 
 
 
Prof. Dr. Hubert Weiger 

BN-Landesvorsitzender 

PROGRAMM 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
 
Eröffnung und Begrüßung 
Doris Tropper 
Stv. BN-Landesvorsitzende 
 
Grußwort 
Dr. Franz Fischler 
Präsident des Europäischen Forums Alpbach, 
Früherer EU-Kommissar für Landwirtschaft, 
Entwicklung des ländlichen Raumes und Fischerei 
 
Grußwort 
Alois Glück 
Früherer Präsident des Bayerischen Landtages 
 
Laudatio und Verleihung der  
Bayerischen Naturschutzmedaille 2018 
Prof. Dr. Hubert Weiger 
BN-Landesvorsitzender 

 
Festrede 
Prof. Dr. Dr. h.c. Alois Heißenhuber 
„Landwirtschaft – Quo vadis?“ 
 
Schlussworte  
Sebastian Schönauer 
Stv. BN-Landesvorsitzender 
 
Musikalische Umrahmung 
Katharina Heißenhuber 
Eva Heißenhuber 
Johannes Czernik 
Yvo Fischer  
 
Ende: 21:00 Uhr 


